
Typischer Einsatz eines UNMO 

Die ersten Tage waren durch Trainings in Asmara bestimmt. Diese beinhalteten unter 
anderem das Mandat, Administratives, Funk und Kommunikation sowie Fahren. 
Anschliessend folgte der Transfer in eine der Teamsites, in der der UNMO 3 - 6 
Monate stationiert war. Nach Ablauf dieser Zeit erfolgt ein weiterer Transfer. Für die 
TS wurde auf die zivile Infrastruktur zurückgegriffen. Wo immer möglich wurde durch 
die UN ein Gebäude als Office gemietet. Meistens befand sich das Haus mitten in 
einem Dorf. Vielfach gab es im gleichen Gebäude auch Schlafmöglichkeiten, 
grundsätzlich war die Unterkunft aber Sache der UNMO. Die Arbeits- und 
Lebensbedingungen waren klima- und infrastrukturbedingt von Sektor zu Sektor / 
Teamsite zu Teamsite sehr unterschiedlich.  

Der UNMO war zwischen 30 und 60 Tage im ununterbrochenen Dienst auf der 
Teamsite. Pro Woche stand ein Maintenance Day zur Verfügung um bei allen 
Gerätschaften die Einsatzbereitschaft zu erhalten (Fahrzeuge, Generatoren, 
Kommunikationsmittel, allg. Teaminfrastruktur). Nach Ablauf dieser Zeit standen ihm 
5 Kompensationstage (CTO = Compensatory Time Off) bei 30 Tagen Dienst oder 
entsprechend 10 Tage CTO bei 60 Tage Dienst zu. Der Dienst bestand mindestens 2 
Patrouillen oder Inspektionen pro Tag mit je 2 UNMO. Ein UNMO agierte als Duty 
Officer auf der Teamsite, d.h. er war für den Funkkontakt mit den Patrouillen (NCS) 
und für das Reporting auf die nächst höhere Ebene zuständig. 


